Endgiiltige Bedingungen Nr. 1671 vom 27. Mai 2021
zum Basisprospekt vom 22. Februar 2021

Endgultige Bedingungen

DZ BANK Turbo Optionsscheine mit Knock-out auf Indizes

DZ BANK X-Turbo Optionsscheine mit Knock-out auf Indizes

Basiswerte: DAX und X-DAX
DDV-Produktklassifizierung: Knock-Out Produkte

ISIN: DEOOODV22TV5 bis DEOOODV22UA7
Beginn des 6ffentlichen Angebots: 27, Mai 2021
Valuta: 31. Mai 2021

jeweils auf die Zahlung eines Riickzahlungsbetrags gerichtet

der

DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main

E7d DZ BANK

Die Initiativbank



Einleitung

Diese endgiiltigen Bedingungen (,,Endgiiltige Bedingungen”) wurden gemaB Artikel 8 der Verordnung (EU) 2017/1129
des Europaischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 (in ihrer jeweils geltenden Fassung) (die
«Prospektverordnung”) abgefasst. Die Endgiiltigen Bedingungen beziehen sich auf den Basisprospekt der DZ BANK AG
Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main (,,DZ BANK"” oder , Emittentin”) vom 22. Februar 2021,
einschlieBlich der per Verweis einbezogenen Dokumente (,Basisprospekt”).

DIE EMITTENTIN ERKLART, DASS:

(A) DIE ENDGULTIGEN BEDINGUNGEN FUR DIE ZWECKE DER PROSPEKTVERORDNUNG AUSGEARBEITET WURDEN UND
ZUSAMMEN MIT DEM BASISPROSPEKT UND NACHTRAGEN DAZU ZU LESEN SIND, UM ALLE RELEVANTEN
INFORMATIONEN ZU ERHALTEN.

(B) DER BASISPROSPEKT UND DIE NACHTRAGE GEMASS DEN BESTIMMUNGEN DES ARTIKELS 21 DER
PROSPEKTVERORDNUNG AUF DER INTERNETSEITE WWW.DZBANK-DERIVATE.DE (WWW.DZBANK-
DERIVATE.DE/DOKUMENTENCENTER) VEROFFENTLICHT WERDEN.

(C) DEN ENDGULTIGEN BEDINGUNGEN EINE ZUSAMMENFASSUNG FUR DIE EINZELNE EMISSION ANGEFUGT IST.

Diese Endgiiltigen Bedingungen werden auf der Internetseite www.dzbank-derivate.de (Rubrik Produkte) veroffentlicht.
Sollte sich die vorgenannte Internetseite andern, wird die Emittentin diese Anderung mit Veroffentlichung auf der
Internetseite mitteilen.

Zudem wird jedem Anleger auf Verlangen eine Version des Basisprospekts auf einem dauerhaften Datentrager bzw. auf
ausdriickliches Verlangen einer Papierkopie eine gedruckte Fassung des Basisprospekts kostenlos von der DZ BANK AG
Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, F/GTDR, 60265 Frankfurt am Main, Bundesrepublik Deutschland zur Verfiigung
gestellt.

Die Endgiiltigen Bedingungen finden auf jede ISIN separat Anwendung und gelten fiir alle in der Tabelle unter
Il. Optionsbedingungen angegebenen ISIN.

Die Endgiiltigen Bedingungen haben die folgenden Bestandteile:
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Bestimmte Angaben zu den Wertpapieren, die in dem Basisprospekt (einschlieBlich der Optionsbedingungen) als
Optionen bzw. als Platzhalter dargestellt sind, sind diesen Endgiiltigen Bedingungen zu entnehmen. Die anwendbaren
Optionen werden in diesen Endgiiltigen Bedingungen festgelegt und die anwendbaren Platzhalter werden in diesen
Endgiiltigen Bedingungen ausgefiillt.



|. Informationen zur Emission

1. Anféanglicher Emissionspreis

Der anfangliche Emissionspreis der DZ BANK X-Turbo Optionsscheine mit Knock-out auf Indizes (, Optionsscheine” oder
.Wertpapiere”, in der Gesamtheit die , Emission”) wird jeweils vor dem Beginn des 6ffentlichen Angebots und anschlieBend fortlaufend
festgelegt. Der anfangliche Emissionspreis fiir die jeweilige ISIN ist in der nachfolgenden Tabelle angegeben.

ISIN Anfanglicher Emissionspreis in EUR Im anfanglichen Emiss_ionspreis inkludierte
Kosten in EUR
DEOOODV22TV5 0,550 0,021
DE00ODV22TW3 0,820 0,021
DE00ODV22TX1 1,090 0,021
DEO0ODV22TY9 1,360 0,022
DE00ODV22T76 0,590 0,039
DEOOODV22T03 0,820 0,018
DEOOODV22T11 1,090 0,017
DE00ODV22T29 1,400 0,036
DEOOODV22T37 0,550 0,018
DE000DV22T45 0,820 0,016
DE00ODV22T52 1,100 0,024
DEOOODV22T60 1,370 0,022
DE00ODV22T78 0,550 0,017
DE000DV22T86 0,950 0,084
DEOOODV22T94 1,100 0,022
DEO0ODV22UA7 1,370 0,019

Das 6ffentliche Angebot endet mit Laufzeitende, spétestens jedoch am 22. Februar 2022.

2. Vertriebsvergiitung und Platzierung

Es gibt keine Vertriebsvergltung.

Die Wertpapiere werden ohne Zwischenschaltung weiterer Parteien unmittelbar von der Emittentin und/oder einer oder mehreren
Volksbanken und Raiffeisenbanken und/oder ggf. weiteren Banken angeboten.

3. Griinde fiir das Angebot und die Verwendung der Ertrage

Das Angebot dient der Gewinnerzielung der Emittentin. Sie ist in der Verwendung der Ertrdge aus der Ausgabe der Wertpapiere frei.

4. Zulassung zum Handel und Borsennotierung
Eine Zulassung der Wertpapiere zum Handel ist nicht vorgesehen.
Die Wertpapiere sollen ab dem Beginn des 6ffentlichen Angebots an den folgenden Bdrsen in den Handel einbezogen werden:

- Freiverkehr an der Borse Stuttgart
- Freiverkehr an der Frankfurter Wertpapierborse



5. Informationen zu den Basiswerten

Informationen zur vergangenen und kiinftigen Wertentwicklung der Basiswerte (wie in den Optionsbedingungen definiert) sind auf einer
allgemein zugénglichen Internetseite veréffentlicht. Sie sind zum Beginn des offentlichen Angebots unter www.dax-indices.com abrufbar.
6. Risiken

In Ziffer 2.1 des Kapitels Il des Basisprospekts sind die Ausfihrungen unter der Uberschrift , Riickzahlungsprofil 2 (Turbo Optionsscheine
Basispreis gleich Knock-out-Barriere)” sowie die Ausflihrungen in Ziffer 2.2, 2.3, 2.4 und 2.5 des Kapitels Il des Basisprospekts anwendbar.
Im Hinblick auf die basiswertspezifischen Risiken ist die Ziffer 2.2.2 des Kapitels Il des Basisprospekts anwendbar.

7. Allgemeine Beschreibung der Funktionsweise der Wertpapiere

Eine Beschreibung der Funktionsweise der Wertpapiere ist im Kapitel VI des Basisprospekts in der Einleitung und unter der Uberschrift
.2. Rlickzahlungsprofil 2 (Turbo Optionsscheine Basispreis gleich Knock-out-Barriere)” zu finden.

8. Benchmark-Verordnung

Die Basiswerte sind eine Benchmark im Sinne der Verordnung (EU) Nr. 2016/1011 (, Benchmark-Verordnung”) und werden von
STOXX Ltd. (,Administrator”, welcher auch der Indexsponsor ist) bereitgestellt. Zum Datum dieser Endgiltigen Bedingungen ist der

Administrator in dem von der Europdischen Wertpapier- und Marktaufsichtshehdrde gemaB Artikel 36 der Benchmark-Verordnung erstellten
und geflihrten Register der Administratoren und Benchmarks eingetragen.



II. Optionsbedingungen

ISIN \f(:Tl:f:lI:: Tn Basiswert 1 IS.IN e Basiswert 2 IS.IN s Typ Knock_-out- Basispreis | Bezugsverhaltnis | Ausiibungstag
Stiick Basiswerts 1 Basiswerts 2 | Call/ Put Barriere
DEOOODV22TV5 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.525,0000 | 15.525,0000 0,010 25.06.2021
DEOOODV22TW3 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.550,0000 | 15.550,0000 0,010 25.06.2021
DEQOODV22TX1 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.575,0000 | 15.575,0000 0,010 25.06.2021
DEOOODV22TY9 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.600,0000 | 15.600,0000 0,010 25.06.2021
DEOOODV22TZ6 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAQ Put 15.525,0000 | 15.525,0000 0,010 30.07.2021
DEOOODV22T03 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAOQ Put 15.550,0000 | 15.550,0000 0,010 30.07.2021
DEOOODV22T11 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.575,0000 | 15.575,0000 0,010 30.07.2021
DEO0ODV22T29 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.600,0000 | 15.600,0000 0,010 30.07.2021
DEOOODV22T37 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOCACAQ Put 15.525,0000 | 15.525,0000 0,010 27.08.2021
DEOOODV22T45 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOCACAQ Put 15.550,0000 | 15.550,0000 0,010 27.08.2021
DEO0ODV22T52 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOCACAQ Put 15.575,0000 | 15.575,0000 0,010 27.08.2021
DEO0ODV22T60 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.600,0000 | 15.600,0000 0,010 27.08.2021
DEOOODV22T78 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.525,0000 | 15.525,0000 0,010 24.09.2021
DEOOODV22T86 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.550,0000 | 15.550,0000 0,010 24.09.2021
DEO0ODV22T94 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.575,0000 | 15.575,0000 0,010 24.09.2021
DEOOODV22UA7 5.000.000 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4ACAQ Put 15.600,0000 | 15.600,0000 0,010 24.09.2021




Die Optionsbedingungen gelten jeweils gesondert fiir jede in der vorstehenden Tabelle (, Tabelle”) aufgefiihrte ISIN und
sind fiir jeden Optionsschein separat zu lesen. Die fiir die ISIN jeweils geltenden Angaben finden sich in einer Reihe mit
der dazugeharigen ISIN wieder.

§ 1 Form, Ubertragbarkeit

(1) Die DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main, Bundesrepublik Deutschland (,DZ BANK" oder
,Emittentin”) begibt auf die Basiswerte (§ 2 Absatz (2) (a)) bezogene DZ BANK X-Turbo Optionsscheine mit Knock-out in Hohe des in
der Tabelle angegebenen Emissionsvolumens (, Optionsscheine”, in der Gesamtheit eine , Emission”). Die Emission ist eingeteilt in
untereinander gleichberechtigte, auf den Inhaber lautende Optionsscheine.

(2) Die Optionsscheine sind in einem Global-Inhaber-Optionsschein ohne Zinsschein (, Globalurkunde”) verbrieft, der bei der Clearstream
Banking AG, Mergenthalerallee 61, 65760 Eschborn (, Clearstream Banking AG") hinterlegt ist; die Clearstream Banking AG oder ihr
Rechtsnachfolger werden nachstehend als , Verwahrer” bezeichnet. Das Recht der Inhaber von Optionsscheinen (, Glaubiger”) auf
Lieferung von Einzelurkunden ist wahrend der gesamten Laufzeit ausgeschlossen. Den Glaubigern stehen Miteigentumsanteile an der
Globalurkunde zu, die in Ubereinstimmung mit den Bestimmungen und Regeln des Verwahrers und auBerhalb der Bundesrepublik
Deutschland von Euroclear Bank S.A./N.V., Brissel, und Clearstream Banking S.A., Luxemburg, Ubertragen werden kénnen. Die
Globalurkunde tragt die Unterschriften von zwei zeichnungsberechtigten Vertretern der Emittentin oder von den im Auftrag der
Emittentin handelnden Vertretern des Verwahrers.

—
w
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Die Optionsscheine kénnen ab einer Mindestzahl von einem Optionsschein oder einem ganzzahligen Vielfachen davon erworben,
verkauft, gehandelt, Uibertragen und ausgeiibt werden.

§ 2 Riickzahlungsprofil

(1) Der Glaubiger hat, vorbehaltlich einer Kiindigung gemaB § 6, je Optionsschein das Recht (,Optionsrecht”), nach MaBgabe dieser
Optionsbedingungen (, Bedingungen”) von der Emittentin den Riickzahlungsbetrag (Absatz (3)) am Riickzahlungstermin
(Absatz (2) (b)) zu verlangen.

(2) Fiir die Zwecke dieser Bedingungen gelten die folgenden Definitionen:

(a) ,Bankarbeitstag” ist ein Tag, an dem TARGET2 (TARGET steht fir Trans-European Automated Real-time Gross Settlement Express
Transfer System und ist das Echtzeit-Bruttozahlungssystem fir den Euro) in Betrieb ist.
.Basiswert 1" ist, vorbehaltlich § 6, der in der Tabelle angegebene Index mit der ebenfalls in der Tabelle angegebenen ISIN, der von
STOXX Ltd. (,Indexsponsor”) berechnet und veréffentlicht wird.
.Basiswert 2" ist, vorbehaltlich § 6, der in der Tabelle angegebene Index mit der ebenfalls in der Tabelle angegebenen ISIN, der
ebenfalls von dem Indexsponsor berechnet und veréffentlicht wird, Basiswert 2 zusammen mit Basiswert 1 die , Basiswerte”.
.Indexbasispapiere” sind die den Basiswerten zugrundeliegenden Wertpapiere.
.MaBgebliche Borse" ist, vorbehaltlich § 6, die durch den Indexsponsor festgelegte jeweilige Borse bzw. das jeweilige
Handelssystem, die bzw. das den Kurs eines Indexbasispapiers zur Verfligung stellt, der zur Berechnung des jeweiligen Basiswerts
verwendet wird. Die jeweilige Bdrse bzw. das jeweilige Handelssystem werden auf der Internetseite www.dax-indices.com (oder auf
einer diese ersetzenden Internetseite, welche auf Anfrage beim Kundenservicetelefon der Emittentin erhaltlich ist) veréffentlicht.
.MaBgebliche Terminbaorse” ist, vorbehaltlich § 6, die EUREX, jeder Nachfolger dieser Bérse bzw. dieses Handelssystems oder jede
Ersatzbdrse bzw. jedes Ersatz-Handelssystem, auf die bzw. auf das der Handel mit Future- und Optionskontrakten bezogen auf den
jeweiligen Basiswert vorilbergehend verlagert worden ist (vorausgesetzt, an einer solchen Ersatzbdrse bzw. in einem solchen Ersatz-
Handelssystem ist die Liquiditat bezliglich Future- und Optionskontrakten bezogen auf den jeweiligen Basiswert nach billigem Ermessen
(8§ 315 BGB) der Emittentin vergleichbar mit der Liquiditdt an der urspriinglichen MaBgeblichen Terminbdrse). Die Emittentin
verdffentlicht alle nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) zu treffenden Entscheidungen gemal3 § 8.
,Optionsscheinwahrung” ist Euro.
,Ublicher Handelstag" ist jeder Tag, an dem die MaBgebliche Bérse und die MaBgebliche Terminbérse iiblicherweise zu ihren
iiblichen Handelszeiten gedffnet haben.




(b)

3)

(@)

+Auslibungstag” ist, vorbehaltlich des ndchsten Satzes, Absatz (3) (b) und § 5 Absatz (2), der in der Tabelle angegebene Tag. Sofern
dieser Tag kein Ublicher Handelstaq ist, verschiebt er sich auf den nachstfolgenden Ublichen Handelstag.

,Beobachtungstag” ist, vorbehaltlich § 5 Absatz (3), jeder Ubliche Handelstag vom 27. Mai 2021 bis zum Austibungstag (jeweils
einschlieBlich).

,Riickzahlungstermin” ist der fiinfte Bankarbeitstag nach dem Auslbungstag.

.Basispreis” entspricht, vorbehaltlich § 6, dem in der Tabelle angegebenen Wert.

.Beobachtungspreis 1" ist, vorbehaltlich §§ 5 und 6, jeder Kurs des Basiswerts 1 an einem Beobachtungstag, wie er vom
Indexsponsor von 9:00 Uhr (einschlieBlich) bis 17:45 Uhr (einschlieBlich) (Ortszeit Frankfurt am Main) berechnet und veréffentlicht wird.
.Beobachtungspreis 2" ist, vorbehaltlich §§ 5 und 6, jeder Kurs des Basiswerts 2 an einem Beobachtungstag, wie er vom
Indexsponsor von 8:00 Uhr (einschlieBlich) bis 9:00 Uhr (ausschlieBlich) (Ortszeit Frankfurt am Main) und von 17:45 Uhr (ausschlieBlich)
bis 22:00 Uhr (einschlieBlich) (Ortszeit Frankfurt am Main) berechnet und veréffentlicht wird.

.Bezugsverhaltnis” entspricht, vorbehaltlich § 6, dem in der Tabelle angegebenen Wert.

.Knock-out-Barriere” entspricht, vorbehaltlich § 6, dem in der Tabelle angegebenen Wert.

.Referenzpreis” ist, vorbehaltlich §§ 5 und 6, der Schlusskurs des Basiswerts 1 am Auslibungstag, wie er vom Indexsponsor als
solcher berechnet und veréffentlicht wird.

Der ,Riickzahlungsbetrag” in Euro wird, vorbehaltlich Absatz (b), nach der folgenden Formel' berechnet:
RB=(RP—BP)x BV  (Typ Call RB = (BP — RP) x BV (Typ Put)
dabei ist:

BP: der Basispreis

BV: das Bezugsverhéltnis

RB: der Riickzahlungsbetrag; dieser wird kaufmannisch auf zwei Nachkommastellen gerundet
RP: der Referenzpreis

Notiert der Beobachtungspreis 1 oder der Beobachtungspreis 2 mindestens einmal kleiner oder gleich (Typ Call) bzw. gréBer oder gleich
(Typ Put) der Knock-out-Barriere (,Knock-out-Ereignis”), gilt Folgendes:

Der Austibungstag ist der Ubliche Handelstag, an dem das Knock-out-Ereignis eingetreten ist. Der Riickzahlungsbetrag je Optionsschein
betragt Euro 0,001 und wird am Riickzahlungstermin gezahlt, wobei der Riickzahlungshetrag, den die Emittentin einem Gléubiger zahlt,
aufsummiert fiir sdmtliche von dem jeweiligen Glaubiger gehaltenen Optionsscheine berechnet und kaufmannisch auf zwei
Nachkommastellen gerundet wird. Soweit ein Glaubiger weniger als zehn Optionsscheine hélt, wird unabhangig von der Anzahl der
Optionsscheine, die dieser Glaubiger halt, ein Betrag in Hohe von Euro 0,01 gezahlt.

§ 3 Begebung weiterer Optionsscheine, Riickkauf

M

Die Emittentin behalt sich vor, von Zeit zu Zeit ohne Zustimmung der Glaubiger weitere Optionsscheine mit gleicher Ausstattung in der
Weise zu begeben, dass sie mit den Optionsscheinen zusammengefasst werden, eine einheitliche Emission mit ihnen bilden und ihre
Gesamtanzahl erhéhen. Der Begriff , Emission” erfasst im Fall einer solchen Erhdhung auch solche zusatzlich begebenen
Optionsscheine.

(2) Die Emittentin ist berechtigt, jederzeit Optionsscheine am Markt oder auf sonstige Weise zu erwerben, wieder zu verkaufen, zu halten,

ZU entwerten oder in anderer Weise zu verwerten.

! Der Ruckzahlungsbetrag wird beim Typ Call wie folgt berechnet: Zuerst wird der Basispreis von dem Referenzpreis abgezogen. AnschlieBend wird dieses Ergebnis mit dem
Bezugsverhaltnis multipliziert. Der Riickzahlungsbetrag wird beim Typ Put wie folgt berechnet: Zuerst wird der Referenzpreis von dem Basispreis abgezogen. AnschlieBend wird
dieses Ergebnis mit dem Bezugsverhéltnis multipliziert.




§ 4 Zahlungen

(1) Die Emittentin verpflichtet sich unwiderruflich, samtliche gemaB diesen Bedingungen zahlbaren Betrdge am Tag der Falligkeit in der
Optionsscheinwahrung zu zahlen. Soweit dieser Tag kein Bankarbeitstag ist, erfolgt die Zahlung am néchsten Bankarbeitstag.

(2) Samtliche gemaB diesen Bedingungen zahlbaren Betrdge sind von der Emittentin an den Verwahrer oder dessen Order zwecks Gutschrift auf
die Konten der jeweiligen Depotbanken zur Weiterleitung an die Glaubiger zu zahlen. Die Emittentin wird durch Leistung an den
Verwahrer oder dessen Order von ihrer Zahlungspflicht gegeniiber den Glaubigern befreit.

(3) Alle Steuern, Geblihren oder anderen Abgaben, die im Zusammenhang mit der Zahlung der gemaB diesen Bedingungen geschuldeten
Geldbetrdge anfallen, sind von den Glaubigern zu zahlen. Die Emittentin ist berechtigt, von den gezahlten Geldbetrdgen etwaige
Steuern, Gebiihren oder Abgaben einzubehalten, die von den Glaubigern geméaB vorstehendem Satz zu zahlen sind.

§ 5 Marktstorung

(1) Eine ,Marktstorung” ist

(a) die Aussetzung oder die Einschrankung des Handels allgemein an einer MaBBgeblichen Bérse oder in einem Indexbasispapier durch eine
MaBgebliche Borse,

(b) die Aussetzung oder die Einschrankung des Handels allgemein an der MaBgeblichen Terminbdrse oder in Future- oder
Optionskontrakten bezogen auf den jeweiligen Basiswert durch die MaBgebliche Terminborse,

(c) die vollstandige oder teilweise SchlieBung einer MaBgeblichen Borse oder der MaBgeblichen Terminbérse oder
(d) die Nichtberechnung oder Nichtverdffentlichung des Kurses des jeweiligen Basiswerts durch den Indexsponsor,
jeweils an einem Ublichen Handelstag, vorausgesetzt die Emittentin bestimmt, dass einer oder mehrere dieser Umsténde fiir die

Bewertung der Optionsscheine bzw. fir die Erfilllung der Verpflichtungen der Emittentin aus den Optionsscheinen wesentlich ist bzw.
sind.

—
No
~

Falls an dem Ausiibungstag eine Marktstérung vorliegt, wird der Austibungstag auf den néchstfolgenden Ublichen Handelstag
verschoben, an dem keine Marktstérung vorliegt. Liegt auch an dem achten Ublichen Handelstag noch eine Marktstérung vor, so gilt
dieser achte Tag ungeachtet des Vorliegens einer Marktstorung als Ausiibungstag und die Emittentin bestimmt den Referenzpreis an
diesem achten Ublichen Handelstag.

—
w
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Falls an einem Beobachtungstag zu irgendeinem Zeitpunkt eine Marktstdrung vorliegt, bleibt dieser Tag ein Beobachtungstag. Die
Ermittlung des Beobachtungspreises 1 und des Beobachtungspreises 2 wird jedoch fir die Zeitpunkte, zu denen eine Marktstorung
vorliegt, ausgesetzt. Liegt eine Marktstdrung jedoch an neun aufeinanderfolgenden Beobachtungstagen vor, bestimmt die Emittentin
den Beobachtungspreis 1 und den Beobachtungspreis 2 fiir die von einer Marktstérung betroffenen Zeitpunkte flir diesen neunten
Beobachtungstag.

=

Samtliche Bestimmungen der Emittentin nach diesem § 5 werden nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) getroffen und gemaB § 8
veréffentlicht.

§ 6 Anpassung, Kiindigung

(1) Wird der jeweilige Basiswert (i) nicht mehr von dem Indexsponsor, sondern von einer anderen Person, Gesellschaft oder Institution, die
nach Bestimmung der Emittentin geeignet ist (, Nachfolgeindexsponsor”), berechnet und veréffentlicht oder (ii) durch einen anderen
Index ersetzt, dessen Berechnung nach Bestimmung der Emittentin nach der gleichen oder einer im Wesentlichen gleichartigen
Berechnungsmethode erfolgt wie die Berechnung des jeweiligen Basiswerts und die Verwendung des anderen Indizes nicht gegen




gesetzliche Vorschriften oder behdrdliche Vorgaben verst6Bt (, Nachfolgebasiswert”), so gilt jede in diesen Bedingungen enthaltene
Bezugnahme auf den Indexsponsor, sofern es der Zusammenhang erlaubt, als Bezugnahme auf den Nachfolgeindexsponsor und jede in
diesen Bedingungen enthaltene Bezugnahme auf den jeweiligen Basiswert, sofern es der Zusammenhang erlaubt, als Bezugnahme auf
den Nachfolgebasiswert. Wenn die Verwendung des Nachfolgebasiswerts nach der Bestimmung der Emittentin den wirtschaftlichen
Wert der Optionsscheine maBgeblich beeinflusst, ist die Emittentin berechtigt, die Bedingungen anzupassen, so dass der wirtschaftliche
Wert der Optionsscheine unmittelbar vor der erstmaligen Verwendung des Nachfolgebasiswerts dem wirtschaftlichen Wert der
Optionsscheine unmittelbar nach der erstmaligen Verwendung des Nachfolgebasiswerts entspricht. Falls (i) die MaBgebliche
Terminbdrse bei den auf den jeweiligen Basiswert bezogenen Future- oder Optionskontrakten eine Anpassung ankindigt oder vornimmt
oder (i) die MaBgebliche Terminbdrse den Handel von Future- oder Optionskontrakten bezogen auf den jeweiligen Basiswert einstellt
oder beschrankt oder (jii) die MaBgebliche Terminbdrse die vorzeitige Abrechnung auf gehandelte Future- oder Optionskontrakte
bezogen auf den jeweiligen Basiswert ankiindigt oder vornimmt, ist die Emittentin ferner berechtigt, eine neue MaBgebliche
Terminbdrse zu bestimmen.

(2) Wird der jeweilige Basiswert auf Dauer nicht mehr berechnet oder veroffentlicht oder nicht mehr von dem Indexsponsor berechnet oder
veréffentlicht oder verstdBt die Verwendung des jeweiligen Basiswerts durch die Emittentin in Bezug auf die Optionsscheine gegen
gesetzliche Vorschriften oder behdrdliche Vorgaben und kommt nach Bestimmung der Emittentin kein Nachfolgeindexsponsor oder
Nachfolgebasiswert in Betracht wird die Emittentin die Optionsscheine gemaB Absatz (5) kiindigen.

(3) In den folgenden Fallen wird die Emittentin die Bedingungen anpassen oder die Optionsscheine gemaB Absatz (5) kiindigen:

(a) falls der Indexsponsor mit Wirkung vor oder an dem Auslibungstag bzw. einem Beobachtungstag eine wesentliche Veranderung
hinsichtlich der Berechnungsmethode des jeweiligen Basiswerts vornimmt oder

(b) falls der jeweilige Basiswert auf irgendeine andere Weise wesentlich verandert wird (mit Ausnahme einer Veranderung, die bereits im
Rahmen der Berechnungsmethode des jeweiligen Basiswerts fiir den Fall der Veranderung der Zusammensetzung der Indexbasispapiere,
der Kapitalisierung oder anderer RoutinemaBnahmen vorgesehen ist).

(4) Im Fall einer Anderung der Rechtsgrundlage ist die Emittentin berechtigt, die Optionsscheine gemaB Absatz (5) zu kiindigen. Eine
,Anderung der Rechtsgrundlage" liegt vor, wenn (i) aufgrund der am oder nach dem Emissionstag erfolgten Verabschiedung oder
Anderung von anwendbaren Gesetzen oder Verordnungen (u.a. Steuergesetzen) oder (ii) aufgrund der am oder nach dem Emissionstag
erfolgten Verkiindung oder der Anderung der Auslegung von anwendbaren Gesetzen oder Verordnungen durch die zusténdigen
Gerichte, Schiedsstellen oder Aufsichtsbehérden (einschlieBlich MaBnahmen von Steuerbehdrden) es flr die Emittentin vollsténdig oder
teilweise rechtswidrig oder undurchfiihrbar geworden ist oder werden wird, (A) ihre Verpflichtungen aus den Wertpapieren zu erfiillen
oder (B) ein(e) bzw. mehrere Geschéft(e), Transaktion(en) oder Anlage(n) zu erwerben, abzuschlieBen, erneut abzuschlieBen, zu
ersetzen, beizubehalten, aufzuldsen oder zu verauBern, die sie als notwendig erachtet, um ihr Risiko der Ubernahme und Erfiillung ihrer
Verpflichtungen aus den Optionsscheinen abzusichern.

—
ul
~

Im Fall einer Kiindigung nach diesem § 6 erhalten die Glaubiger einen Betrag (,,Kiindigungsbetrag”), der von der Emittentin als
angemessener Marktpreis fiir die Optionsscheine bestimmt wird, wobei die Emittentin berechtigt, jedoch nicht verpflichtet ist, sich an
der Berechnungsweise der MaBgeblichen Terminbdrse flr den Kiindigungsbetrag der Future- und Optionskontrakte bezogen auf den
jeweiligen Basiswert zu orientieren. Der Kiindigungsbetrag wird fiinf Bankarbeitstage nach dem Kiindigungstag zur Zahlung fallig. Den
Kiindigungstag veroffentlicht die Emittentin gemaB § 8. Zwischen Veréffentlichung und Kiindigungstag wird eine den Umsténden nach
angemessene Frist eingehalten werden. Mit der Zahlung des Kiindigungsbetrags erldschen die Rechte aus den Optionsscheinen.

—
(o))
Rl

Falls ein von dem Indexsponsor veroffentlichter Kurs des jeweiligen Basiswerts, der fiir eine Zahlung gemaB den Bedingungen relevant
ist, von dem Indexsponsor nachtraglich berichtigt und der berichtigte Kurs innerhalb von zwei Ublichen Handelstagen nach der
Veréffentlichung des urspriinglichen Kurses und vor einer Zahlung bekannt gegeben wird, kann der berichtigte Kurs von der Emittentin
fiir die Zahlung gemaB den Bedingungen zugrunde gelegt werden.

(7) Sémtliche Bestimmungen, Anpassungen und Entscheidungen der Emittentin nach diesem § 6 werden nach billigem Ermessen
(§ 315 BGB) getroffen. Die Emittentin wird bei Anpassungen jeweils so vorgehen, dass der wirtschaftliche Wert der Optionsscheine




mdglichst beibehalten wird. Im Zeitpunkt der Ermessensentscheidung wird die MaBnahme von der Emittentin so gewahlt, dass sich der
Kurs der Optionsscheine durch diese MaBnahme nicht oder allenfalls nur geringfligig verandert, wodurch jedoch spétere negative
Wertveranderungen infolge der Ermessensentscheidung nicht ausgeschlossen werden kénnen. Falls die Emittentin nach diesem § 6 eine
Bestimmung, Anpassung oder Entscheidung vornimmt, bestimmt sie auch den maBgeblichen Stichtag, an dem die MaBnahme wirksam
wird (, Stichtag”). Ab dem Stichtag gilt jede in diesen Bedingungen enthaltene Bezugnahme auf die MaBgebliche Bérse oder
MaBgebliche Terminbdrse als Bezugnahme auf die von der Emittentin neu bestimmte MaBgebliche Borse oder MaBgebliche
Terminbdrse. Dariiber hinaus gelten die neu berechneten Werte ab dem Stichtag fir alle kiinftigen relevanten Berechnungen. Die
Emittentin veroffentlicht alle nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) nach diesem § 6 zu treffenden Bestimmungen, Anpassungen und
Entscheidungen gemaB § 8.

§ 7 Ersetzung der Emittentin

(1) Die Emittentin ist jederzeit berechtigt, ohne Zustimmung der Glaubiger eine andere Gesellschaft (, Neue Emittentin”) als
Hauptschuldnerin fiir alle Verpflichtungen aus und im Zusammenhang mit diesen Optionsscheinen an die Stelle der Emittentin zu setzen.
Voraussetzung dafir ist, dass:

(a) die Neue Emittentin samtliche sich aus und im Zusammenhang mit diesen Optionsscheinen ergebenden Verpflichtungen erfiillen kann und
insbesondere die hierzu erforderlichen Betrdge ohne Beschrankungen in der Optionsscheinwahrung an den Verwahrer transferieren
kann und

(b) die Neue Emittentin alle etwa notwendigen Genehmigungen der Behdrden des Landes, in dem sie ihren Sitz hat, erhalten hat und

(c) die Neue Emittentin in geeigneter Form nachweist, dass sie alle Betrdge, die zur Erfilllung der Zahlungsverpflichtungen aus oder in
Zusammenhang mit diesen Optionsscheinen erforderlich sind, ohne die Notwendigkeit einer Einbehaltung von irgendwelchen Steuern
oder Abgaben an der Quelle an den Verwahrer transferieren darf und

(d) die Emittentin entweder unbedingt und unwiderruflich die Verpflichtungen der Neuen Emittentin aus diesen Bedingungen garantiert (fir
diesen Fall auch , Garantin” genannt) oder die Neue Emittentin in der Weise bzw. in dem Umfang Sicherheit leistet, dass jederzeit die
Erflillung der Verpflichtungen aus den Optionsscheinen gewahrleistet ist und

(e) die Forderungen der Glaubiger aus diesen Optionsscheinen gegen die Neue Emittentin den gleichen Status besitzen wie gegeniiber der
Emittentin.

(2) Eine solche Ersetzung der Emittentin ist gemaB § 8 zu verdffentlichen.

(3) Im Fall einer solchen Ersetzung der Emittentin gilt jede Nennung der Emittentin in diesen Bedingungen, sofern es der Zusammenhang
erlaubt, als auf die Neue Emittentin bezogen.

(4) Nach Ersetzung der Emittentin durch die Neue Emittentin gilt dieser § 7 erneut.
§ 8 Veroffentlichungen

(1) Alle die Optionsscheine betreffenden Veréffentlichungen werden auf der Internetseite www.dzbank-derivate.de (oder auf einer diese
ersetzenden Internetseite, welche die Emittentin mit Verdffentlichung auf der vorgenannten Internetseite mitteilt) veréffentlicht und mit
dieser Verdffentlichung wirksam, es sei denn, in der Veréffentlichung wird ein spaterer Wirksamkeitszeitpunkt bestimmt. Wenn
zwingende Bestimmungen des geltenden Rechts oder Bérsenbestimmungen Veréffentlichungen an anderer Stelle vorsehen, erfolgen
diese zusatzlich an der jeweils vorgeschriebenen Stelle.

(2) Soweit nicht bereits anderweitig in diesen Bedingungen vorgesehen, werden alle Anpassungen, Bestimmungen, Entscheidungen bzw.
Feststellungen, die die Emittentin nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) vornimmt, gemaB diesem § 8 veréffentlicht.
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§ 9 Verschiedenes

(1) Form und Inhalt der Optionsscheine sowie alle Rechte und Pflichten der Emittentin und der Glaubiger bestimmen sich in jeder Hinsicht
nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.

(2) Erfiillungsort ist Frankfurt am Main.

(3) Gerichtsstand fUr alle Rechtsstreitigkeiten aus den in diesen Bedingungen geregelten Angelegenheiten ist Frankfurt am Main fiir
Kaufleute, juristische Personen des 6ffentlichen Rechts, 6ffentlich-rechtliche Sondervermégen und Personen ohne allgemeinen
Gerichtsstand in der Bundesrepublik Deutschland.

(4) Die Emittentin ist berechtigt, in diesen Bedingungen offensichtliche Schreib- oder Rechenfehler ohne Zustimmung der Glaubiger zu
andern bzw. zu berichtigen. Anderungen bzw. Berichtigungen dieser Bedingungen werden unverziiglich gemaB § 8 dieser Bedingungen
veroffentlicht.

§ 10 Status

Die Optionsscheine stellen unter sich gleichberechtigte, unbesicherte und bevorrechtigte nicht nachrangige Verbindlichkeiten der Emittentin
dar und haben den gleichen Rang wie alle anderen gegenwartigen oder kiinftigen unbesicherten und bevorrechtigten nicht nachrangigen
Schuldtitel der Emittentin; sie sind jedoch nachrangig gegenlber Verbindlichkeiten der Emittentin, die nach geltenden Rechtsvorschriften
vorrangig sind.

§ 11 Vorlegungsfrist, Verjahrung

Die Vorlegungsfrist gemal § 801 Absatz (1) Satz 1 BGB fr fallige Optionsscheine wird auf ein Jahr verkirzt. Die Verjahrungsfrist fir
Anspriiche aus den Optionsscheinen, die innerhalb der Vorlegungsfrist zur Zahlung vorgelegt werden, betragt zwei Jahre von dem Ende der
betreffenden Vorlegungsfrist an. Die Vorlegung der Optionsscheine erfolgt durch Ubertragung der jeweiligen Miteigentumsanteile an der
Globalurkunde auf das Konto der Emittentin beim Verwahrer.

§ 12 Salvatorische Klausel

Sollte eine der Bestimmungen dieser Bedingungen ganz oder teilweise rechtsunwirksam oder undurchfihrbar sein oder werden, so bleiben
die dbrigen Bestimmungen hiervon unberiihrt. Eine durch die Unwirksamkeit oder Undurchfiihrbarkeit einer Bestimmung dieser Bedingungen
etwa entstehende Liicke ist im Wege der erganzenden Vertragsauslegung unter Beriicksichtigung der Interessen der Beteiligten sinngemaB
auszufillen.

Frankfurt am Main, 27. Mai 2021 DZ BANK AG
Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank,
Frankfurt am Main
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Emissionsspezifische Zusammenfassung
ABSCHNITT 1 - EINLEITUNG MIT WARNHINWEISEN

EINLEITUNG

Bezeichnung der Wertpapiere: DZ BANK X-Turbo Optionsscheine mit Knock-out auf Indizes (, Optionsscheine” oder
.Wertpapiere”)

Internationale Wertpapier-ldentifikationsnummer (/SIN-International Securities Identification Number): Die maBgebliche ISIN fir die
Wertpapiere ist in der Tabelle angegeben, welche sich am Ende dieser Zusammenfassung befindet (, Ausstattungstabelle”). Diese
Zusammenfassung gilt jeweils gesondert fir jede ISIN.

Identitat und Kontaktdaten der Emittentin: DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main,
60265 Frankfurt am Main, Bundesrepublik Deutschland; Telefon: +49 (69) 7447-01 (,DZ BANK" oder ,Emittentin”).
Rechtstragerkennung (LE/-Legal Entity Identifier): 529900HNOAATKXQJUQ27

Identitat und Kontaktdaten der zustandigen Behorde: Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht, Marie-Curie-Str. 24-28,
60439 Frankfurt am Main, Postfach 50 01 54, 60391 Frankfurt am Main; Telefon: +49 (228) 4108-0; Fax: +49 (228) 4108-1550;
E-Mail: poststelle@bafin.de

Datum der Billigung des Basisprospekts: 22. Februar 2021

WARNHINWEISE

Es ist zu beachten, dass

o diese Zusammenfassung als Einleitung zum Basisprospekt vom 22. Februar 2021 fiir das 6ffentliche Angebot der Wertpapiere
(,Basisprospekt”) verstanden werden sollte;

e der Anleger sich bei der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, auf den Basisprospekt als Ganzes, einschlieBlich der durch
Verweis einbezogenen Informationen, etwaiger Nachtrédge zu dem Basisprospekt und der Endg(iltigen Bedingungen, stiitzen sollte;

e der Anleger gegebenenfalls das gesamte angelegte Kapital oder einen Teil davon verlieren kénnte;

o flr den Fall, dass vor einem Gericht Anspriiche aufgrund der in dem Basisprospekt enthaltenen Informationen geltend gemacht werden,
der als Klager auftretende Anleger nach nationalem Recht die Kosten fir die Ubersetzung des Basisprospekts vor Prozessbeginn zu
tragen haben konnte;

e zivilrechtlich nur die Emittentin haftet, die diese Zusammenfassung samt etwaiger Ubersetzungen vorgelegt und tibermittelt hat, und dies
auch nur fiir den Fall, dass diese Zusammenfassung, wenn sie zusammen mit den anderen Teilen des Basisprospekts gelesen wird,
irrefiihrend, unrichtig oder widerspriichlich ist oder dass sie, wenn sie zusammen mit den anderen Teilen des Basisprospekts gelesen
wird, nicht die Basisinformationen vermittelt, die in Bezug auf Anlagen in die Wertpapiere fiir die Anleger eine Entscheidungshilfe
darstellen wirden.

Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann.

ABSCHNITT 2 - BASISINFORMATIONEN UBER DIE EMITTENTIN

WER IST DIE EMITTENTIN DER WERTPAPIERE?

Gesetzlicher und kommerzieller Name: DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main; der kommerzielle
Name der Emittentin lautet DZ BANK.

Sitz: Platz der Republik, 60325 Frankfurt am Main, Bundesrepublik Deutschland.

Rechtform/geltendes Recht: Die DZ BANK ist eine nach deutschem Recht gegriindete Aktiengesellschaft.

Rechtstragerkennung (LE/-Legal Entity Identifier): 529900HNOAATKXQIUQ27

Land der Eintragung: Bundesrepublik Deutschland

Haupttatigkeiten der Emittentin: Die DZ BANK fungiert als Zentralbank, Geschaftsbank und oberste Holdinggesellschaft der DZ BANK
Gruppe. Die DZ BANK Gruppe ist Teil der Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken.

Hauptanteilseigner der Emittentin: Das gezeichnete Kapital betrdgt EUR 4.926.198.081,75, eingeteilt in 1.791.344.757 Stlickaktien.
Es bestehen keine Beherrschungsverhéltnisse an der DZ BANK. Der Aktiondrskreis stellt sich zum Datum des Basisprospekts wie folgt dar:

Genossenschaftsbanken (direkt und indirekt) 94,65%
Sonstige genossenschaftliche Unternehmen 4,83%
Sonstige 0,52%

Identitat der Hauptgeschaftsfiihrer: Zum Billigungsdatum des Basisprospekts setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen:
Uwe Fréhlich (Co-Vorstandsvorsitzender), Dr. Cornelius Riese (Co-Vorstandsvorsitzender), Uwe Berghaus, Dr. Christian Brauckmann,
Ulrike Brouzi, Wolfgang Kéhler, Michael Speth und Thomas Ullrich.

Identitat der Abschlusspriifer: Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Mergenthalerallee 3-5,
65760 Eschborn/Frankfurt am Main, Bundesrepublik Deutschland.
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WELCHES SIND DIE WESENTLICHEN FINANZINFORMATIONEN UBER DIE EMITTENTIN?

Ausgewahlte wesentliche historische Finanzinformationen: Die folgenden Kennzahlen wurden (i) dem gepriften und nach den
internationalen Rechnungslegungsstandards (International Financial Reporting Standards , IFRS”) aufgestellten Konzernabschluss der
DZ BANK firr das am 31. Dezember 2019 endende Geschéftsjahr sowie (i) dem ungepriften, einer priiferischen Durchsicht unterzogenen
Konzernzwischenabschluss des DZ BANK Konzerns fir das erste Halbjahr 2020 entnommen.

Gewinn- und Verlustrechnung in Mio. EUR 1.1, - 1.1, - 1.1.- 1.1.-

31.12.2019  31.12.2018  30.6.2020  30.6.2019

Nettozinsertrage (entspricht dem Posten ,Zinslberschuss”, wie in der IFRS
Gewinn- und Verlustrechnung fir den DZ BANK Konzern (,,IFRS GuV")

ausgewiesen.) 2.738 2.858' 1.505 1.332?2
Nettoertrag aus Gebihren und Provisionen (entspricht dem Posten

. Provisionsliberschuss”, wie in der IFRS GuV ausgewiesen.) 1.975 1.955 1.052 958
Nettowertminderung finanzieller Vermégenswerte (entspricht dem Posten

LRisikovorsorge”, wie in der IFRS GuV ausgewiesen.) -329 -21 -522 -105
Nettohandelsergebnis (entspricht dem Posten ,Handelsergebnis”, wie in der

IFRS GuV ausgewiesen.) 472 285 539 141
Operativer Gewinn (entspricht dem Posten , Konzernergebnis vor Steuern”,

wie in der IFRS GuV ausgewiesen.) 2.712 1.370 557 1.464

Nettogewinn (entspricht dem dem ,Konzernergebnis” untergeordneten
Posten ,davon entfallen auf Anteilseigner der DZ BANK”, wie in der IFRS

GuV ausgewiesen.) 1.693 824 331 919
Bilanz in Mio. EUR 31.12.2019  31.12.2018  30.6.2020
Vermogenswerte insgesamt (entspricht dem Posten ,Summe der Aktiva“, wie in der IFRS

Bilanz fur den DZ BANK Konzern (,IFRS Bilanz") ausgewiesen.) 559.472? 518.733 604.196

vorrangige Verbindlichkeiten (entspricht den Posten , Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten”, , Verbindlichkeiten gegentiber Kunden” und , Verbriefte

Verbindlichkeiten”, wie in der IFRS Bilanz ausgewiesen.) 357.760 338.943 390.306
nachrangige Verbindlichkeiten (entspricht dem Posten ,Nachrangkapital”, wie in der IFRS

Bilanz ausgewiesen.) 2.187 2.897 2.081
Darlehen und Forderungen gegeniiber Kunden (netto) (entspricht dem Posten , Forderungen

an Kunden”, wie in der IFRS Bilanz ausgewiesen.) 186.224 174.549' 190.097
Einlagen von Kunden (entspricht dem Posten ,Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden”, wie in

der IFRS Bilanz ausgewiesen.) 131.516 132.548 143.403
Eigenkapital insgesamt (entspricht dem Posten ,Eigenkapital”, wie in der IFRS Bilanz

ausgewiesen.) 27.796 23.512 28.175

notleidende Kredite (basierend auf Nettobuchwert)/Kredite und Forderungen (in %); (Diese
Finanzinformation entspricht der NPL-Quote des Sektor Bank der DZ BANK Gruppe, das
heiBt dem Anteil des notleidenden Kreditvolumens am gesamten Kreditvolumen, wie im

Konzernlagebericht ausgewiesen.) 1,1 1,3 1,2
harte Kernkapitalquote (in %) 14,4 13,7 14,0
Gesamtkapitalquote (in %) 17,9 16,8 17,3
Leverage ratio (in %) 4,9 4,3 4,6

! Betrag angepasst (siehe Abschnitt 2 des Anhangs zum Konzemabschluss 31. Dezember 2019)
2 Betrag angepasst (siehe Abschnitt 2 des Anhangs zum Konzernzwischenabschluss 30. Juni 2020)

Etwaige Einschrankungen im Bestatigungsvermerk zu den historischen Finanzinformationen: Die Bestatigungsvermerke des
unabhangigen Abschlusspriifers zu den Konzernabschliissen fiir das am 31. Dezember 2019 und das am 31. Dezember 2018 endende
Geschaftsjahr enthalten keine Einschrankungen.

WELCHES SIND DIE ZENTRALEN RISIKEN, DIE FUR DIE EMITTENTIN SPEZIFISCH SIND?

e Niedrigzinsumfeld: Fiir die DZ BANK Gruppe kénnte bei einem lang anhaltenden Niedrigzinsniveau das Risiko sinkender Ertrége aus
dem umfangreichen Bauspar- und Bausparfinanzierungsgeschaft der Bausparkasse Schwabisch Hall Aktiengesellschaft (,BSH") und aus
den in der Union Asset Management Holding AG gebiindelten Asset Management-Aktivitdten der DZ BANK Gruppe resultieren. Zudem
wirken sich niedrige Zinsen am Kapitalmarkt insbesondere auf das Geschaftsmodell der Personenversicherungsunternehmen der
R+V Versicherung AG aus. Ein anhaltendes Niedrigzinsumfeld kénnte daher wesentliche nachteilige Auswirkungen auf die Ertragslage
der DZ BANK haben.

e Auswirkungen des Coronavirus auf die Weltwirtschaft und die Mérkte: Die Auswirkungen des neuartigen Coronavirus bzw.
COVID-19 machen sich bei den Unternehmen der DZ BANK Gruppe in nahezu allen Geschaftshereichen bemerkbar.
Kapitalmarktbeeinflusste Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung wurden bereits aufgrund der marktbedingten
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Bewertungsabschlage in Folge der COVID-19-Krise materiell belastet. Bei Andauern der schwierigen Marktbedingungen kann eine
weitere Ergebnisverschlechterung fir die DZ BANK und die DZ BANK Gruppe nicht ausgeschlossen werden. Dies kann wesentlich
nachteilige Auswirkungen auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der DZ BANK haben.

o Emittentenrisiko: Bei den Wertpapieren besteht fiir Anleger die Gefahr, dass die DZ BANK vor(ibergehend oder dauerhaft (iberschuldet
oder zahlungsunfahig wird, was sich zum Beispiel durch ein rapides Absinken des Ratings der DZ BANK (Emittentenrating) abzeichnen
kann. Realisiert sich das Emittentenrisiko, kann dies im Extremfall dazu flihren, dass die Emittentin nicht in der Lage ist, ihren
Verpflichtungen zur Zahlung von Zinsen bzw. des Riickzahlungsbetrags der von ihr begebenen Wertpapiere nachzukommen, was
wiederum zu einem Totalverlust des durch den Anleger investierten Kapitals fiihren kann.

e Liquiditétsrisiko: Neben der DZ BANK sind insbesondere die BSH, die DVB Bank SE, die DZ HYP AG, die DZ PRIVATBANK S.A., die
TeamBank AG Nirnberg (, TeamBank”) und die VR Smart Finanz AG wesentlichen Liquiditétsrisiken ausgesetzt. Das Liquiditatsrisiko ist
die Gefahr, dass liquide Mittel zur Erfiillung von Zahlungsverpflichtungen nicht in ausreichendem MalBe zur Verfigung stehen. Die
Realisierung des Liquiditétsrisikos kann im Extremfall wesentliche negative Auswirkungen auf die Finanzlage der DZ BANK haben und
dazu fiihren, dass diese nicht in der Lage ist, ihren Verpflichtungen zur Zahlung von Zinsen bzw. des Riickzahlungsbetrags der von ihr
begebenen Wertpapiere nachzukommen, was wiederum zu einem Totalverlust des durch den Anleger investierten Kapitals fiihren kann.

o Kreditrisiko: Fir die DZ BANK Gruppe bestehen im Sektor Bank erhebliche Kreditrisiken. Das Kreditgeschaft stellt eine der wichtigsten
Kernaktivitaten der Unternehmen des Sektors Bank dar und unterteilt sich in das klassische Kreditgeschaft und Handelsgeschafte.
Ausfalle aus klassischen Kreditgeschaften konnen vor allem in der DZ BANK, der BSH, der DVB Bank SE, der DZ HYP AG und der
TeamBank entstehen. Ausfélle aus Handelsgeschaften kdnnen vor allem in der DZ BANK, der BSH und der DZ HYP AG entstehen. Der
Eintritt des Kreditrisikos kann wesentliche nachteilige Auswirkungen auf die Vermégens- und Ertragslage der DZ BANK haben.

ABSCHNITT 3 - BASISINFORMATIONEN UBER DIE WERTPAPIERE

WELCHES SIND DIE WICHTIGSTEN MERKMALE DER WERTPAPIERE?

Art und Gattung: Die Wertpapiere stellen Inhaberschuldverschreibungen im Sinne der §§ 793 ff. Birgerliches Gesetzbuch (,BGB") dar.
Die Wertpapiere werden in einer Globalurkunde verbrieft. Es werden keine effektiven Stlicke ausgegeben.

ISIN: Die maBgebliche ISIN fiir die Wertpapiere ist in der Ausstattungstabelle angegeben.

Basiswerte: Indizes

Wahrung: Euro (,EUR")

Anzahl der begebenen Wertpapiere: Stiick 5.000.000

Stiickelung: Die Wertpapiere kénnen ab einer Mindestzahl von einem Optionsschein oder einem ganzzahligen Vielfachen davon erworben,
verkauft, gehandelt, Uibertragen und ausgeiibt werden.

Laufzeit der Wertpapiere: Die Laufzeit der Optionsscheine endet mit dem Riickzahlungstermin. Der Riickzahlungstermin und somit die
Laufzeit der Optionsscheine sind aufgrund der Mdglichkeit des Eintretens eines Knock-out-Ereignisses variabel.

Mit den Wertpapieren verbundene Rechte:

Beschreibung der Riickzahlung der Wertpapiere

Die Optionsscheine haben keinen Kapitalschutz. Der Riickzahlungstermin und die Héhe des Riickzahlungsbetrags hangen von der

Wertentwicklung der Basiswerte ab. Der Riickzahlungsbetrag wird wie folgt ermittelt:

Typ Call: Zuerst wird der Basispreis vom Referenzpreis abgezogen. AnschlieBend wird das Ergebnis mit dem Bezugsverhaltnis multipliziert.
Notiert der Beobachtungspreis 1 oder der Beobachtungspreis 2 mindestens einmal kleiner oder gleich der Knock-out-Barriere, tritt
das ,Knock-out-Ereignis” ein und die Optionsscheine verfallen wertlos.

Typ Put: Zuerst wird der Referenzpreis vom Basispreis abgezogen. AnschlieBend wird das Ergebnis mit dem Bezugsverhaltnis multipliziert.
Notiert der Beobachtungspreis 1 oder der Beobachtungspreis 2 mindestens einmal groBer oder gleich der Knock-out-Barriere, tritt
das ,Knock-out-Ereignis” ein und die Optionsscheine verfallen wertlos.

Der Riickzahlungsbetrag wird am Riickzahlungstermin gezahlt.

Definitionen

,Ausiibungstag"” ist der in der Ausstattungstabelle angegebene Tag bzw., falls ein Knock-out-Ereignis eingetreten ist, der Ubliche

Handelstag, an dem das Knock-out-Ereignis eingetreten ist. ,Bankarbeitstag” ist ein Tag, an dem TARGET2 in Betrieb ist. ,Basispreis”

entspricht dem in der Ausstattungstabelle angegebenen Wert. ,Basiswert 1" ist der in der Ausstattungstabelle angegebene Index mit der

zugehdrigen ISIN. , Basiswert 2" ist der in der Ausstattungstabelle angegebene Index mit der zugehdrigen ISIN. Basiswert 1 zusammen
mit Basiswert 2 die ,Basiswerte”. ,Beobachtungspreis 1" ist jeder Kurs des Basiswerts 1 an einem Beobachtungstag, wie er vom

Indexsponsor von 9:00 Uhr (einschlieBlich) bis 17:45 Uhr (einschlieBlich) (Ortszeit Frankfurt am Main) berechnet und veroffentlicht wird.

.Beobachtungspreis 2" ist jeder Kurs des Basiswerts 2 an einem Beobachtungstag, wie er vom Indexsponsor von 8:00 Uhr

(einschlieBlich) bis 9:00 Uhr (ausschlieBlich) (Ortszeit Frankfurt am Main) und von 17:45 Uhr (ausschlieBlich) bis 22:00 Uhr (einschlieBlich)

(Ortszeit Frankfurt am Main) berechnet und verdffentlicht wird. , Beobachtungstag” ist jeder Ubliche Handelstag vom Beginn des

offentlichen Angebots bis zum Ausiibungstag (jeweils einschlieBlich). ,Bezugsverhaltnis” entspricht dem in der Ausstattungstabelle

angegebenen Wert. , Indexbasispapiere” sind die den Basiswerten zugrundeliegenden Wertpapiere. , Indexsponsor” ist STOXX Ltd.

.Knock-out-Barriere” entspricht dem in der Ausstattungstabelle angegebenen Wert. ,MaBgebliche Borse" ist die durch den

Indexsponsor festgelegte jeweilige Borse bzw. das jeweilige Handelssystem, die bzw. das den Kurs eines Indexbasispapiers zur Verfligung

stellt, der zur Berechnung des jeweiligen Basiswerts verwendet wird. Die jeweilige Borse bzw. das jeweilige Handelssystem werden auf der

Internetseite www.dax-indices.com veréffentlicht. ,MaBgebliche Terminbdrse” ist die EUREX. , Referenzpreis” ist der Schlusskurs des
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Basiswerts 1 am Auslibungstag, wie er vom Indexsponsor als solcher berechnet und veréffentlicht wird. ,Riickzahlungstermin” ist der
fiinfte Bankarbeitstag nach dem Ausiibungstag. , Ublicher Handelstag" ist jeder Tag, an dem die MaBgebliche Bérse und die
MaBgebliche Terminbdrse iiblicherweise zu ihren (iblichen Handelszeiten gedffnet haben.

Anpassungen, Kiindigung, Marktstérung

Bei dem Eintritt bestimmter Ereignisse ist die Emittentin berechtigt, die Optionsbedingungen anzupassen bzw. die Wertpapiere zu kiindigen.
Tritt eine Marktstérung ein, wird der von der Marktstérung betroffene Tag verschoben und gegebenenfalls bestimmt die Emittentin den
relevanten Kurs nach billigem Ermessen (§ 315 BGB).

Relativer Rang der Wertpapiere in der Kapitalstruktur der Emittentin im Fall einer Insolvenz: Die Wertpapiere stellen unter
sich gleichberechtigte, unbesicherte und bevorrechtigte nicht nachrangige Verbindlichkeiten der Emittentin dar und haben den gleichen
Rang wie alle anderen gegenwartigen oder kiinftigen unbesicherten und bevorrechtigten nicht nachrangigen Schuldtitel der Emittentin; sie
sind jedoch nachrangig gegeniber Verbindlichkeiten der Emittentin, die nach geltenden Rechtsvorschriften vorrangig sind.

GemaB den geltenden Rechtsvorschriften gehen im Fall der Abwicklung, der Liquidation oder der Insolvenz der Emittentin die
Verbindlichkeiten aus den Wertpapieren den Anspriichen dritter Glaubiger der Emittentin aus gegenwartigen und zukiinftigen
Verbindlichkeiten, die nach geltenden Rechtsvorschriften vorrangig sind, im Rang vollstandig nach, so dass Zahlungen auf die Wertpapiere
solange nicht erfolgen, wie die Anspriiche dieser dritten Glaubiger der Emittentin aus gegenwartigen und zukiinftigen Verbindlichkeiten, die
nach geltenden Rechtsvorschriften vorrangig sind, nicht vollsténdig befriedigt worden sind.

Beschrankungen der freien Ubertragbarkeit der Wertpapiere: Keine

WO WERDEN DIE WERTPAPIERE GEHANDELT?

Antrag auf Zulassung zum Handel an einem geregelten Markt oder an einem multilateralen Handelssystem: Die Zulassung
der Wertpapiere zum Handel an einem geregelten Markt wird nicht beantragt. Die Wertpapiere sollen jedoch am Beginn des 6ffentlichen
Angebots in den Freiverkehr an der Frankfurter Wertpapierbérse und in den Freiverkehr an der Borse Stuttgart in den Handel einbezogen
werden.

WELCHES SIND DIE ZENTRALEN RISIKEN, DIE FUR DIE WERTPAPIERE SPEZIFISCH SIND?

¢ Risiko aus der Struktur: Die Struktur der Optionsscheine besteht darin, dass der Riickzahlungstermin und die Hohe des
Riickzahlungsbetrags an die Wertentwicklung der Basiswerte gebunden sind. Die Wertentwicklung der Basiswerte kann im Laufe der Zeit
schwanken bzw. sich nicht entsprechend den Erwartungen des Anlegers entwickeln. Diese Ausgestaltung beinhaltet fiir den
Anleger das Risiko, dass das eingesetzte Kapital nicht in allen Fallen in voller Hohe zuriickgezahlt wird. Der
Kapitalverlust kann ein erhebliches AusmaB3 annehmen, so dass ein Totalverlust entstehen kann. Ein Totalverlust wiirde
eintreten, falls der Referenzpreis den Basispreis erreicht oder unterschreitet (Typ Call) bzw. erreicht oder Uberschreitet (Typ Put). Es gibt
keine Garantie, dass sich die Basiswerte entsprechend den Erwartungen des Anlegers entwickeln werden.

e Risiko aufgrund des Eintritts eines Knock-out-Ereignisses wahrend der Laufzeit: Innerhalb der Laufzeit der Optionsscheine
kann es zu einem Knock-out-Ereignis kommen. Dies ist dann der Fall, wenn ein Beobachtungspreis 1 oder ein Beobachtungspreis 2 die
Knock-out-Barriere erreicht oder unterschreitet (Typ Call) bzw. erreicht oder Uberschreitet (Typ Put). Tritt ein solches Knock-out-Ereignis
ein, verfallen die Optionsscheine ohne weiteres Tatigwerden des Anlegers wertlos. In diesem Fall besteht fiir den Anleger das
Risiko eines Totalverlusts. Zudem sollte der Anleger beachten, dass es auch auBerhalb der Gblichen Handelszeiten der
Optionsscheine zu einem Knock-out-Ereignis kommen kann, wenn die Handelszeiten der Basiswerte von den (blichen Handelszeiten der
Optionsscheine abweichen.

e Risiko in Bezug auf die Basiswerte: Die Emittentin hat keinen Einfluss auf die Zusammensetzung der den Wertpapieren
zugrundeliegenden Basiswerte. Diese werden von dem Indexsponsor ohne Beriicksichtigung der Interessen der Emittentin oder der
Anleger zusammengesetzt und berechnet. Die verdffentlichte Zusammensetzung der Basiswerte, die in der Regel auf der Internetseite des
Indexsponsors oder in sonstigen, in den Endglltigen Bedingungen genannten Medien erfolgt, entspricht nicht immer der aktuellen
Zusammensetzung der Basiswerte. Der relevante Indexsponsor Gbernimmt keine Verpflichtung oder Haftung in Bezug auf die Ausgabe,
den Verkauf bzw. den Handel der Wertpapiere. Es kann der Fall eintreten, dass die Basiswerte nicht fir die gesamte Laufzeit der
Wertpapiere zur Verfligung stehen oder nicht mehr als Basiswerte verwendet werden dirfen und mdglicherweise ausgetauscht werden.
In diesen oder anderen in den Optionsbedingungen genannten Féllen konnen die Wertpapiere von der Emittentin gekiindigt werden, was
zu einer Riickzahlung der Wertpapiere zu einem von der Emittentin bestimmten Marktpreis fihrt, welcher geringer als der Erwerbspreis
sein kann. Zudem kdnnen die Basiswerte mdglicherweise nur die Wertentwicklung von Vermogenswerten bestimmter Branchen abbilden,
was fiir den Anleger zu einem Konzentrationsrisiko fiihren kann. Dies kann zur Folge haben, dass im Fall einer ungiinstigen Entwicklung
in einer Branche mit einer hohen Gewichtung die Kurse der Basiswerte nachteilig beeinflusst werden und somit auch einen nachteiligen
Einfluss auf den Kurs der Wertpapiere haben. Realisiert sich das Risiko eines Wertverlustes der Wertpapiere, kann dies zu einem Total-
oder Teilverlust des investierten Kapitals des Anlegers fiihren.

e Risiko aus Anpassungen: Die Wertpapiere enthalten Anpassungsregelungen. Diese berechtigen die Emittentin, nach Eintritt von in
den Optionsbedingungen naher beschriebenen Ereignissen, Anpassungen etwa in Bezug auf die Basiswerte vorzunehmen. Die
Anpassung kann u.a. in Form der Ersetzung der Basiswerte erfolgen. Ebenfalls kommt die Bestimmung eines Faktors, um den die
Parameter von Riickzahlungsformeln verandert werden, in Betracht. Da die Emittentin bei ihrer Ermessensentscheidung tiber eine
Anpassung immer nur die im Anpassungszeitpunkt bekannten Umstande berticksichtigen kann, besteht das Risiko, dass sich der Kurs der
Wertpapiere auch bei Wahrung des wirtschaftlichen Wertes der Wertpapiere im Anpassungszeitpunkt im weiteren Verlauf der
Wertpapiere infolge der AnpassungsmaBnahme negativ entwickeln kann. Somit kdnnen sich Anpassungen wirtschaftlich nachteilig auf
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die Position des Anlegers auswirken. Im Fall der Ersetzung der Basiswerte kann es zur Festsetzung von fiir die Riickzahlung relevanten
BezugsgroBen kommen, die diese Ersatzbasiswerte noch nicht erreicht haben. Ob diese BezugsgréBen wahrend der verbleibenden
Laufzeit der Wertpapiere erreicht werden, ist nicht sichergestellt. Dies ist der Tatsache geschuldet, dass eine Ersetzung jeweils so erfolgt,
dass im Ersetzungszeitpunkt der wirtschaftliche Wert der Wertpapiere im Vergleich zur Situation ohne Ersetzung mdglichst nicht oder nur
geringfligig verandert werden soll. Die aus einer Anpassung resultierenden Folgen kdnnen sich negativ auf den Kurs der Wertpapiere
auswirken.

Risiko von Kursschwankungen: Sofern die Wertpapiere in den Handel an einer Borse einbezogen werden, hat der Anleger
grundsatzlich die Mdglichkeit, die Wertpapiere wéhrend der Laufzeit (iber die Bérse zu verduBern. Hierbei ist zu beachten, dass eine
bestimmte Kursentwicklung nicht garantiert wird. Die Kursentwicklung der Wertpapiere in der Vergangenheit stellt insbesondere keine
Garantie fiir eine zukiinftige Kursentwicklung dar. Bei einer VerduBerung der Wertpapiere wahrend der Laufzeit kann der erzielte
Verkaufspreis je nach Wertpapier daher unterhalb des Erwerbspreises liegen.

Risiko bei einer Einbeziehung in einen nicht regulierten Markt: Bei den Optionsscheinen handelt es sich um neu begebene
Wertpapiere. Ab dem Beginn des 6ffentlichen Angebots beabsichtigt die Emittentin unter normalen Marktbedingungen, bérsentéglich zu
den Ublichen Handelszeiten auf Anfrage unverbindliche An- und Verkaufskurse (Geld- und Briefkurse) fiir die Wertpapiere zu stellen. Die
Emittentin ist jedoch nicht verpflichtet, tatsachlich An- und Verkaufskurse fiir die Wertpapiere zu stellen und ibernimmt keine
Rechtspflicht hinsichtlich der Hohe oder des Zustandekommens derartiger Kurse. Die Emittentin bestimmt die An- und Verkaufskurse
mittels markttblicher Preisbildungsmodelle unter Berlicksichtigung des Marktpreisrisikos. Bei besonderen Marktsituationen kann es
jedoch durch die Berlicksichtigung einer erhéhten Risikopramie zu zusatzlichen Aufschlédgen bei den Wertpapieren kommen. Die
gestellten An- und Verkaufskurse kdnnen dementsprechend vom rechnerischen Wert der Wertpapiere zum jeweiligen Zeitpunkt
abweichen. Zwischen den gestellten An- und Verkaufskursen liegt in der Regel eine Spanne, d.h. der Ankaufskurs liegt regelmaBig unter
dem Verkaufskurs. Diese Spanne kann sich insbesondere durch die OrdergréBen, die Liquiditat der Basiswerte oder die Handelbarkeit
benétigter Absicherungsinstrumente verdndern und kann sich insbesondere auBerhalb der Giblichen Handelszeiten der MaBgeblichen
Borse der Basiswerte erhéhen. Es gibt keine Gewissheit dahingehend, dass sich ein aktiver 6ffentlicher Markt fir die Wertpapiere
entwickeln wird oder dass die Einbeziehung aufrechterhalten wird. Je weiter die Kurse der Basiswerte sinken (Typ Call) bzw. steigen (Typ
Put) und somit gegebenenfalls der Kurs der Wertpapiere sinkt und/oder andere negative Faktoren zum Tragen kommen, desto starker
kann mangels Nachfrage die Handelbarkeit der Wertpapiere eingeschrankt sein. Die Emittentin ist nicht dazu verpflichtet, einen Handel
zu gewahrleisten, insbesondere im Fall (a) eines Handels der Wertpapiere auBerhalb der tblichen Handelszeiten der MaBgeblichen Bérse
der Basiswerte, (b) von besonderen Marktsituationen, in denen Sicherungsgeschafte durch die Emittentin nicht oder nur unter
erschwerten Bedingungen mdglich sind, (c) von technischen Stdrungen oder (d) wenn die OrdergréBen eine bestimmte durch die
Emittentin angebotene Stiickzahl Ubersteigt.

Risiko eines Interessenkonflikts: Die Emittentin ist berechtigt, sowohl fiir eigene als auch fiir fremde Rechnung Geschéfte in den
Basiswerten bzw. den den Basiswerten zugrundeliegenden Wertpapieren zu tatigen. Das Gleiche gilt fiir Geschafte in Derivaten auf die
Basiswerte bzw. die den Basiswerten zugrundeliegenden Wertpapiere. Weiterhin kann sie als Market Maker fir die Wertpapiere
auftreten. Im Zusammenhang mit solchen Geschaften kann die Emittentin Zahlungen erhalten bzw. leisten. AuBerdem kann die
Emittentin Bank- und andere Dienstleistungen solchen Personen gegentiber erbringen, die entsprechende Wertpapiere emittiert haben
oder betreuen. Ferner kann die Emittentin der Struktur der Wertpapiere entgegenlaufende Anlageurteile fiir die Basiswerte bzw. die
zugrundeliegenden Wertpapiere ausgesprochen haben. Im Zusammenhang mit der Ausiibung von Rechten und/oder Pflichten der
Emittentin, die sich auf die Berechnung von zahlbaren Betrdgen beziehen, konnen Interessenkonflikte auftreten. Die vorgenannten
Aktivitaten der Emittentin kdnnen dazu flihren, dass der Marktwert der Basiswerte féllt oder steigt, was sich je nach Ausgestaltung des
Wertpapiers negativ auf den Kurs der Wertpapiere auswirken kann.

Risiko in Bezug auf das Bail-in-Instrument und andere Abwicklungsinstrumente: Die SRM-Verordnung und das deutsche
Sanierungs- und Abwicklungsgesetz legen einen Rahmen fiir die Abwicklung von ausfallenden oder wahrscheinlich ausfallenden
Kreditinstituten fest. Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben kann die zustandige Abwicklungsbehdrde bestimmte MaBnahmen
beschlieBen und bestimmte Abwicklungsbefugnisse in der Weise ausiiben, einschlieBlich des Bail-in Instruments oder anderer
Abwicklungsinstrumente, die dazu fiihren, dass die Schuldtitel oder andere Verbindlichkeiten der Emittentin, einschlieBlich der
prospektgegenstandlichen Wertpapiere, Verluste auffangen. Die Ergreifung solcher MaBnahmen und die Austibung solcher
Abwicklungsbefugnisse kénnen die Rechte der Glaubiger oder deren Durchsetzung negativ beeinflussen und zu Verlusten bei den
Glaubigern in dem Umfang fiihren, dass der Glaubiger seine gesamte oder einen wesentlichen Teil seiner Anlage in die
prospektgegenstandlichen Wertpapiere verlieren kann.

ABSCHNITT 4 - BASISINFORMATIONEN UBER DAS OFFENTLICHE ANGEBOT VON WERTPAPIEREN UND/ODER DIE
ZULASSUNG ZUM HANDEL AN EINEM GEREGELTEN MARKT

ZU WELCHEN KONDITIONEN UND NACH WELCHEM ZEITPLAN KANN ICH IN DIE WERTPAPIERE INVESTIEREN?

Bedingungen, Konditionen und Zeitplan des Angebots:

Emissionspreis und o6ffentliches Angebot: Der anfangliche Emissionspreis der Wertpapiere wird vor dem 27. Mai 2021 (,,Beginn des
offentlichen Angebots”) und anschlieBend fortlaufend festgelegt. Der anfangliche Emissionspreis ist in der Ausstattungstabelle
angegeben. Das 6ffentliche Angebot endet mit Laufzeitende, spatestens jedoch am 22. Februar 2022.

Valuta: 31. Mai 2021

Zulassung zum Handel: Eine Zulassung der Wertpapiere zum Handel an einem geregelten Markt ist nicht vorgesehen.
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Geschatzte Kosten, die dem Anleger in Rechnung gestellt werden: Der Anleger kann die Wertpapiere zu dem in der
Ausstattungstabelle angegebenen anfénglichen Emissionspreis je Wertpapier erwerben. Die im anfanglichen Emissionspreis inkludierten
Kosten, die der Anleger tragt, werden in der Ausstattungstabelle angegeben. Werden dem Anleger zusatzliche Vertriebs- oder sonstige
Provisionen, Kosten und Ausgaben von einem Dritten in Rechnung gestellt, sind diese von dem Dritten gesondert anzugeben.

WESHALB WIRD DIESER PROSPEKT ERSTELLT?

Griinde fiir das Angebot, Verwendung der Ertrage: Das Angebot dient der Gewinnerzielung der Emittentin. Sie ist in der
Verwendung der Ertrage aus der Ausgabe der Wertpapiere frei.

Ubernahme und Ubernahmevertrag: Das Angebot unterliegt keinem Ubernahmevertrag mit fester Ubernahmeverpflichtung.

Wesentliche Interessenkonflikte in Bezug auf das Angebot: Die Emittentin und/oder ihre Geschaftsfiihrungsmitglieder oder die mit
der Emission der Wertpapiere befassten Angestellten kénnen bei Emissionen unter dem Basisprospekt durch anderweitige Investitionen oder
Tatigkeiten jederzeit in einen Interessenkonflikt in Bezug auf die Wertpapiere bzw. die Emittentin geraten, was unter Umsténden
Auswirkungen auf die Wertpapiere haben kann.

17



Ausstattungstabelle

DE0O0ODV22TV5 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAQ 0,550 0,021 Put 15.525,0000 | 15.525,0000 0,010 25.06.2021
DE0O0ODV22TW3 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAQ 0,820 0,021 Put 15.550,0000 | 15.550,0000 0,010 25.06.2021
DEO0OODV22TX1 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAD 1,090 0,021 Put 15.575,0000 | 15.575,0000 0,010 25.06.2021
DEOOODV22TY9 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAD 1,360 0,022 Put 15.600,0000 | 15.600,0000 0,010 25.06.2021
DE000ODV22TZ6 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAQ 0,590 0,039 Put 15.525,0000 | 15.525,0000 0,010 30.07.2021
DE0O0ODV22T03 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAQ 0,820 0,018 Put 15.550,0000 | 15.550,0000 0,010 30.07.2021
DEOOODV22T11 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAD 1,090 0,017 Put 15.575,0000 | 15.575,0000 0,010 30.07.2021
DEO00DV22T29 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAD 1,400 0,036 Put 15.600,0000 | 15.600,0000 0,010 30.07.2021
DEOOODV22T37 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAO0 0,550 0,018 Put 15.525,0000 | 15.525,0000 0,010 27.08.2021
DEOOODV22T45 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAO0 0,820 0,016 Put 15.550,0000 | 15.550,0000 0,010 27.08.2021
DE0O0ODV22T52 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAD 1,100 0,024 Put 15.575,0000 | 15.575,0000 0,010 27.08.2021
DE000DV22T60 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAD 1,370 0,022 Put 15.600,0000 | 15.600,0000 0,010 27.08.2021
DEOOODV22T78 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAO0 0,550 0,017 Put 15.525,0000 | 15.525,0000 0,010 24.09.2021
DEOOODV22T86 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAO0 0,950 0,084 Put 15.550,0000 | 15.550,0000 0,010 24.09.2021
DE0O00DV22T94 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAD 1,100 0,022 Put 15.575,0000 | 15.575,0000 0,010 24.09.2021
DEOOODV22UA7 DAX DE0008469008 X-DAX DEOOOAOC4CAD 1,370 0,019 Put 15.600,0000 | 15.600,0000 0,010 24.09.2021




